An der Universität für künstlerische und industrielle Gestaltung Linz gelangen für das Studienjahr 2002/2003 folgende Lehraufträge zur Ausschreibung:

Am  Institut für Architektur und Industrial Design:

Folgende Lehrveranstaltungen der Studienrichtung Industrial Design werden neu ausgeschrieben.

Voraussetzung für die Bewerbung ist Engagement, praktische Berufserfahrung, die Bereitschaft zu Teamarbeit und der Vernetzung des Fachwissens im Projektunterricht, eine didaktische und pädagogische Eignung und  ein abgeschlossenes Hochschulstudium Industrial Design oder ein dem Lehrinhalt  entsprechendes Studium bzw. eine vergleichbare Berufsausbildung. Zu den üblichen Bewerbungsunterlagen ist ein kurzer Konzeptvorschlag (max. eine DIN-A4-Seite) zu Inhalt und Zielsetzung der betreffenden Lehrveranstaltung beizufügen.

Aus den Fächern des ersten Studienabschnittes:

Aus dem Fach 1, Industrial Design

Projektbezogene Technologie 1 - 10, je 1 Sem.Std.lit.b

Aus dem Fach 3, Natur- und Formalwissenschaften

Theorie Industrial Design 1 + 2, je 1 Sem.Std. lit.a

Aus dem Fach 4, Darstellungstechnik und -methoden

Darstellungsmethodik und  -technik 1 – 4, je 3 Sem.Std. lit.b

Konferenztechnik in englischer Sprache 1 + 2, je 1 Sem.Std. lit.b

Aus dem Fach 6, Technik und Technologie

Fertigungstechnik Kunststoff 1+2, je 1 Sem.Std. lit.a

Medientechnologie ID 1+2, je 3 Sem.Std. lit.a

Aus dem Fach 7, Werbe- und Wirtschaftslehre

Volkswirtschaftslehre 1+2, je 1 Sem.Std. lit.a

Aus dem Fach 8, Ergonomie

Ergonomie 3+4, je 2 Sem.Std. lit.a

Aus den Fächern des zweiten Studienabschnittes:

Aus dem Fach 4, Organisation und Management

Medientechnologie in der betrieblichen Praxis, 2 Sem.Std. lit.b Sommersemester 2003

Am  Institut für Kommunikation

gelangen im Bereich Bildnerische Erziehung folgende Lehrveranstaltungen zur Ausschreibung:

Unterrichtspraxis BE II

Sommersemester 2003, 2 Sem.Std. lit.b ID (interdisziplinäres Projekt)

Unterrichtspraxis BE IV

Sommersemester 2003, 2 Sem.Std. lit.b ID (interdisziplinäres Projekt)

Ziele / Inhalte dieser Lehrveranstaltungen sind:

Unterrichtsmodelle lernstufengemäß und lehrplanadäquat entwickeln, praktisch erproben, analysieren und evaluieren. Selbsterfahrung im unterrichtlichen Umgang mit Kindern und Jugendlichen gewinnen. Pädagogisches Handlungsvermögen, vor allem durch die Umsetzung des eigenen Fachwissens in Vermittlungs- und Lernprozessen entwickeln. Fähigkeiten erlangen für die verschiedenen Aspekte des Unterrichts im ästhetischen Bereich, theoretisch fundierte Entscheidungen und Entscheidungsbegründungen zu treffen.

Voraussetzung für die Bewerbung sind ein abgeschlossenes Studium der Bildnerischen Erziehung und Lehrtätigkeit an einer AHS. Die Unterrichtsmodelle werden im Rahmen der Lehrveranstaltungen (Interdisziplinäre Projekte) an der Kunstuniversität erarbeitet. Von den BewerberInnen wird erwartet, dass die ihnen zugeteilten Studierenden jeweils einen Unterrichtsauftritt in ihren Klassen realisieren können.

Gestaltungspraxis/ Film – Video/Grundlagen

GU, 2 Sem.Std. lit.b, Wintersemester 2002/03

Gestaltungspraxis/Film – Video/Analyse

GU, 1 Sem.Std. lit.b, Wintersemester 2002/03

Gestaltungspraxis/ Film – Video/Grundlagen

GU, 2 Sem.Std. lit.b, Sommersemester 2003

Gestaltungspraxis/ Film – Video/Grundlagen

GU, 2 Sem.Std. lit.b, Sommersemester 2003

Gestaltungspraxis/ Film – Video/ Analyse

GU, 1 Sem.Std. lit.b, Sommersemester 2003

Ziele / Inhalte der Lehrveranstaltungen sind:
Grundlegende Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertigkeiten in der praktischen Auseinandersetzung mit den Bereichen Film /Video / Neue Technologien erarbeiten. Möglichkeiten digitaler Filmbearbeitung kennen und umsetzen lernen. Basiswissen zur Filmanalyse und Filmtheorie erwerben. Medientypische Gestaltungsmittel für den Anwendungsbereich Schule im praktischen und reflexiven Bereich aufarbeiten.

Voraussetzungen für die Bewerbung sind ein abgeschlossenes Hochschulstudium, didaktische Fähigkeiten in der Vermittlung praktischer bzw. theoretischer Kenntnisse im Bereich Film / Video / Neue Technologien.

Im Bereich Textiles Gestalten gelangen folgende Lehrveranstaltungen zur Ausschreibung:

Geschichte der Textilkunst I

2 Sem.Std. lit.a, Wintersemester 2002/03

Abgeschlossenes Studium der Kunstgeschichte mit Schwerpunkt Textilkunst.

Erwünscht ist Unterrichtserfahrung

Die Lehrveranstaltung behandelt historische Epochen der textilen Kunst mit Einbindung in den jeweiligen künstlerischen und gesellschaftspolitischen Kontext.

Fachdidaktik TG I und II

Je 1 Sem.Std. lit.a, Winter- u. Sommersemester 2002/03

Abgeschlossenes Lehramtsstudium (Bildnerische Erziehung bzw. Textiles Gestalten und Werken) und Unterrichtserfahrung an AHS und an Universitäten erwünscht.

Werkbetrachtung-Textilphänomenologie I und II

2 Sem. Std. lit.a (VO), Wintersemester 2002/03,  2 Sem.Std. lit.b (SE) Sommersemester 2003

Einschlägiges abgeschlossenes Studium und eingehende Beschäftigung mit der zeitgenössischen Kunst. Unterrichtserfahrung an Universitäten und an AHS erwünscht.

Fachbezogene Theorien und Konzepte I und II

2 Sem.Std. lit.a (VO), Wintersemester 2002/03

1 Sem.Std. lit.a (VO), Sommersemester 2003

Einschlägiges abgeschlossenes Lehramtsstudium, Unterrichtserfahrung an Universitäten und an AHS erwünscht.

Die Lehrveranstaltung behandelt Modelle, aktuelle Theorien sowie die historische Entwicklung des Textilunterrichts.

Unterrichtsbezogene Inhalte und Modelle I

2 Sem.Std. lit.b, Wintersemester 2002/03

Einschlägiges abgeschlossenes Lehramtsstudium, Unterrichtserfahrung an Universitäten und an AHS erwünscht.

Schwerpunkt bildet die Entwicklung innovativer und inhaltlich aktueller Unterrichtssequenzen zum Thema Kleidung und Mode.

Unterrichtsbezogene Inhalte und Modelle II

2 Sem.Std. lit.b, Sommersemester 2003

Einschlägiges abgeschlossenes Lehramtsstudium, Unterrichtserfahrung an Universitäten und an HBLA erwünscht.

Schwerpunkt bildet die Vermittlung didaktischer Konzepte zum Thema Textilkunst bezogen auf die geltenden Lehrplaninhalte.

Textile Aspekte der Raum- und Umweltgestaltung

2 Sem.Std. lit.b, Wintersemester 2002/03

Einschlägiges abgeschlossenes Studium, Unterrichtserfahrung an Universitäten und an HBLA/AHS erwünscht.

Schwerpunkt bildet die Entwicklung innovativer und inhaltlich aktueller Unterrichtssequenzen zum Thema Textil und Raum.

Gestaltungspraxis/Textil/Raum/I und II

Je 4 Sem.Std. lit.b (KE), Winter- und Sommersemester 2002/03

Einschlägiges abgeschlossenes Lehramtsstudium, Erfahrung mit künstlerischer Projektarbeit und Ausstellungskonzeption, Unterrichtserfahrung an Universitäten und an AHS erwünscht.

Gestaltungspraxis/Textil/Fläche/Filz

4 Sem.Std. lit.b (KE), Wintersemester 2002/03 oder Sommersemester 2003

Einschlägiges abgeschlossenes Lehramtsstudium, weitreichende künstlerische Praxis im flächenbildenden Bereich (u.a.Filz), Unterrichtserfahrung an Universitäten und an AHS erwünscht.

Projektarbeit Medium Textil V und VI

Je 1 Sem.Std. lit.a  und je 1 Sem.Std. lit.b im Winter- u. Sommersemester 2002/03

Einschlägiges, abgeschlossenes Lehramtsstudium, künstlerische Praxis und theoretische Kenntnisse der textilen Kunst. Der Schwerpunkt der Lehrveranstaltung ist die themenbezogene künstlerisch-wissenschaftliche Projektarbeit.

Erwünscht ist Unterrichtserfahrung an Universitäten und an AHS.

Im Bereich Visuelle Mediengestaltung Film/Video gelangen folgende Lehrveranstaltungen zur Ausschreibung:

Film und Video I

2 Sem.Std. lit.b, Wintersemester 2002/03

Bewerbungsvoraussetzungen:

Praktische und künstlerische Erfahrung im Bereich Kamera-, Bild- und Lichtgestaltung

Wünschenswert:

Praxis im Unterricht, beruflich beschäftigt, wohnhaft im Raum Linz

Tätigkeitsbereich:

Einführung in Kamera- und Lichttechnik, kreative, technische, theoretische und praktische Kompetenz im Bereich Kameraführung und Beleuchtung sowie pädagogische Fähigkeiten.

Zu den üblichen Bewerbungsunterlagen ist ein kurzer Konzeptvorschlag (max. eine DIN-A4-Seite) zu Inhalt und Zielsetzung der betreffenden Lehrveranstaltung beizufügen.

Die Universität weist darauf hin, dass bei gleicher Qualifikation Frauen bevorzugt aufgenommen werden.

Die Bewerberinnen und Bewerber haben keinen Anspruch auf Abgeltung aufgelaufener Reise- und Aufenthaltskosten, die aus Anlass des Aufnahmeverfahrens entstanden sind.

Schriftliche Bewerbungen (Arbeitsbiografie, Dokumentationsmaterial zur Arbeit) sind unter Angabe der Telefonnummer und e-mail Adresse bis spätestens 10. Juli 2002 an die Zentrale Verwaltung der Kunstuniversität Linz, 4010 Linz, Hauptplatz 8, zu richten.

(O.Univ.Prof. Wolfgang Kirchmayr)

    Studiendekan
